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Drucksache Nr.:  0087/2013/DS 
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Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 13.08.2013 Ö Kenntnisnahme 
Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschuss 

15.08.2013 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 27.08.2013 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
OBM 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Bebauungsplan Nr. 180 "Biomethaner-
zeugungsanlage (BMEA) Wittorfer Feld" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 

 
 
A n t r a g : 

 
1. Die Ratsversammlung hat die während 

der öffentlichen Auslegung vorgebrachten 
Stellungnahmen geprüft und stimmt den 
Einzelanträgen gemäß der beiliegenden 
Übersicht zu. Der Oberbürgermeister 
wird beauftragt, diejenigen Personen, 
Träger öffentlicher Belange und Instituti-
onen, die Stellungnahmen vorgebracht 
haben, von dem Ergebnis mit Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 
2. Die Ratsversammlung beschließt auf-

grund des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. I, S. 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I, 
S. 1548), den Bebauungsplan Nr. 180 
„Biomethanerzeugungsanlage (BMEA) 
Wittorfer Feld“ für das Gebiet südlich des 
Padenstedter Weges, westlich der L 319 
auf einer entwidmeten Teilfläche des 
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SWN-Wertstoffzentrums Neumünster im 
Stadtteil Wittorf als Satzung. 

 
3. Die Begründung wird gebilligt. 
 
4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 

den Bebauungsplan nach § 10 
Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu ma-
chen. Dabei ist auch anzugeben, wo der 
Plan und die Begründung eingesehen 
werden können. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Siehe Begründung zum Bebauungsplan 

 
 
 
 
 
 

B e g r ü n d u n g : 
 
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Neumünster beschloss in seiner 
Sitzung am 24. Mai 2012 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 180 „Biomethaner-
zeugungsanlage (BMEA) Wittorfer Feld“. Von dem Aufstellungsbeschluss wird ein insge-
samt 8 ha großer Bereich im südwestlichen Stadtgebiet Neumünsters erfasst. 
 
Mit der Planung sollen die Voraussetzungen für die Errichtung einer Anlage zur Erzeugung 
von Biomethangas aus nachwachsenden Rohstoffen, insbesondere Rüben, auf dem Ge-
lände des Abfallwirtschaftszentrums (AWZ) in Neumünster - Wittorfer Feld - geschaffen 
werden. 
 
Die frühzeitige Bürgeranhörung zu der Planung fand am 20.06.2012 im Rahmen einer 
Sitzung des Stadtteilbeirates Wittorf statt. Im Rahmen der Anhörung wurden vom Beirat 
sowie von den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern keine grundsätzlichen Bedenken 
gegen die Planung vorgebracht. 
 
Anschließend wurde auf der Grundlage eines Planvorentwurfes die frühzeitige Beteiligung 
der Fachbehörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (Scoping) durchgeführt. 
Diese Beteiligung diente auch der Erhebung und Bewertung der umweltrelevanten Pla-
nungsauswirkungen (Umweltprüfung). Die in diesem Rahmen vorgebrachten Anregungen 
führten zu keinen wesentlichen Änderungen der vorgesehenen Planung. 
 
Ein wesentlicher Aspekt der Planung ist die Durchführung geeigneter Ersatzmaßnahmen 
für bislang ungenutzte Grünflächen. Hierfür sind in Abstimmung mit der unteren Natur-
schutzbehörde zwei in der Nähe, nördlich des Plangebietes gelegene Flächen als Aus-
gleich vorgesehen. 
 
Im Zusammenhang mit den einleitenden Beschlüssen zur Errichtung einer Biomethaner-
zeugungsanlage auf dem Gelände des Abfallwirtschaftszentrums in Wittorfer Feld hatte 
der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss die Verwaltung beauftragt, die im Zusam-
menhang mit diesem Vorhaben stehenden, grundsätzlichen energiepolitischen Fragestel-
lungen weiter zu klären. Aus diesem Anlass haben die SWN Bioenergie GmbH und die 
beteiligten Fachverwaltungen am 15. August 2012 im „Kiek In“ in Neumünster eine In-
formationsveranstaltung durchgeführt (siehe auch Mitteilung 0369/2008/MV in der Sit-
zung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses vom 25.10.2012). 
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In dieser Veranstaltung wurde von anwesenden Fachleuten u. a. angeregt, die geplante 
Anlage nicht ausschließlich auf den Betrieb mit Energie- und Zuckerrüben auszurichten, 
um die Möglichkeit offenzuhalten, bei dem raschen technischen Fortschritt zukünftig öko-
logisch geeignetere oder besser verfügbare Einsatzstoffe einzusetzen. 
 
Auf der Grundlage eines entsprechend dieser Intentionen ergänzten Planentwurfes er-
folgten die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange. 
 
Diese Verfahrensschritte erbrachten wichtige Anregungen, die in die Planung einflossen. 
Hierbei handelte es sich im Wesentlichen um Hinweise zur Klarstellung der Einsatzstoffe, 
die in die Anlage eingebracht werden sollen. Im Ergebnis wurden durch die Beteiligung 
folgende Ergänzungen der Planung vorgenommen: 

- Der Textteil B sowie die Begründung wurden ausdifferenziert, um das planerische Ziel 
zu verdeutlichen, dass neben Rüben auch andere Biomasse sowie biogene Reststoffe in 
die Anlage eingebracht werden können. 

- Das Sondergebiet 1 wird durchgängig sowohl in der F-Planänderung (Sondergebiet „Er-
neuerbare Energien und Abfallbehandlung“) als auch im Bebauungsplan (Planteil A) mit 
der Zweckbestimmung „Erneuerbare Energien“ definiert. 

 
Bei weiteren Ergänzungen handelt es sich lediglich um Klarstellungen: 

- Im Bereich des grünordnerischen Fachbeitrages (GOF) wurden einige Verdeutlichungen 
bzw. geringfügige Korrekturen vorgenommen. 

- Das wasserwirtschaftliche Konzept wurde in der Begründung näher erläutert und aus-
formuliert. 

 
Außerdem wurden einige Hinweise zu den Themenkreisen Bodendenkmalpflege, Kampf-
mittelbeseitigung und gute fachliche Praxis in der Landwirtschaft gegeben. Die Grundzü-
ge der Planung waren durch die Anpassungen nicht berührt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 
Oberbürgermeister 
 
 
Anlagen:  

- Planzeichnung mit Legende und textlichen Festsetzungen 
- Begründung einschließlich Umweltbericht 
- Niederschrift zur Bürgeranhörung vom 25.01.2012 
- Übersicht über die vorgebrachten Stellungnahmen mit Beschlussvorschlägen der Ver-

waltung 
 
 
 


